
ABC 
der Verhaltensvereinbarungen der VS und NMS Rennweg

Die Schülerinnen und Schüler, die Eltern, die Lehrerinnen und Lehrer und alle im Haus 
tätigen Personen der Volkschule, der Neuen Mittelschule und der Musikschule 

Rennweg vereinbaren gemeinsam:

Wir bemühen uns, einander zu respektieren, gerecht und vorurteilsfrei zu handeln 
und höfl ich miteinander umzugehen. Wir wollen eine Schule, in der wir uns wohl füh-
len, in der wir auf die Gesundheit aller achten, verantwortungsvoll lernen, lehren und 
unsere Ziele erreichen. Wir brauchen dazu Vereinbarungen, an die wir uns halten.

Arbeitstugenden 
Ehrlichkeit, Eigenverantwortung, Fleiß, Genauigkeit, Gewissenhaftigkeit, Pfl ichtbewusstsein, Selbst-
ständigkeit

Aufenthalt
Der Aufenthalt in der Schule ist den Schülerinnen und Schülern nur während des Unterrichts, zu Mu-
sikschulzeiten, zum Bibliotheksbesuch und zu besonderen Anlässen gestattet.

Bitte
Bitte und Danke gehören zu unserem schulischen Alltag.

Eigentum 
Wir gehen sorgsam mit eigenem und fremdem Eigentum um.

Eltern
Wir als Eltern unterstützen die Schule.

Fahrräder 
Fahrräder sind auf dem Schulgelände zu schieben.

Garderobe 
Wir halten Ordnung in der Garderobe.

Gerechtigkeit 
Wir bemühen uns mit der jeweils angemessenen Transparenz gerecht zu sein und (anderen) gerecht 
zu werden.



Gesundheit 
Wir achten auf gesundes Essen und Trinken sowie auf Bewegung.

Handy 
Wir schalten das Handy aus, verwahren es in der Schultasche.

Hausschuhe
Wir tragen in der Schule Hausschuhe. Den Erwachsenen ist der Aufenthalt im Schulgebäude mit 
Straßenschuhen gestattet.

Hausübungen 
Hausübungen werden sorgfältig und zeitgerecht gemacht, angemessen abgegeben.

Höflichkeit 
Wir grüßen und begegnen einander mit Respekt.

Jause 
Wir achten darauf, Obst, Gemüse und Vollkornprodukte zu essen und vorwiegend Wasser zu trinken.

Kleidung 
Wir kleiden uns angemessen.

Kaugummi 
Wir verbieten Kaugummis.

Lernumgebung 
In der Schule und zu Hause sorgen wir für eine ruhige und geeignete Lernumgebung.

Miteinander 
Wir bemühen uns um ein partnerschaftliches Miteinander.

Müll 
Wir bemühen uns Müll zu trennen.

Ordnung 
Wir halten Ordnung und sorgen für Sauberkeit.

Pause
Wir erholen uns in den Pausen. Einen Aufenthalt im Freien vereinbaren wir vorher.

Pünktlichkeit 
Wir sind pünktlich. Wir halten uns an Termine und Vereinbarungen.

Respekt 
Wir respektieren einander.

Schulsachen 
Wir bringen die erforderlichen Schulsachen ordnungsgemäß in den Unterricht mit.

Sicherheit 
Wir lassen Dinge, die die Sicherheit gefährden, zu Hause. Wir sorgen für die eigene Sicherheit und 
die der anderen.

Trinken 
Wir unterlassen es in die Schule Limonaden und Energydrinks mitzunehmen.

Vorbereitung 
Wir bereiten uns auf den Unterricht gewissenhaft vor. 



Wertgegenstände 
Wertgegenstände und Dinge, die Unterricht und Mitarbeit stören, lassen wir zu Hause.

Ziel 
Wir als Eltern, Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer und Schulleiterinnen bemühen uns 
die gemeinsamen Ziele zu erreichen.

Maßnahmen
Um das Einhalten der Vereinbarungen zu unterstützen und Konflikten vorzubeugen, 
sind uns wichtig: Ermutigung, Anerkennung, Lob, Dank

Im SchuG sind bei Fehlverhalten eines Schülers / einer Schülerin folgende  
Erziehungsmittel genannt: 

	 •	 Aufforderung
	 •	 Zurechtweisung
	 •	 Erteilung von Aufträgen zur nachträglichen Erfüllung versäumter Pflichten
	 •	 beratendes bzw. belehrendes Gespräch mit Schüler/ Schülerin
	 •	 beratendes bzw. belehrendes Gespräch unter Beiziehung der  
		  Erziehungsberechtigten
	 •	 Verwarnung

Neben diesen wenden wir situationsbezogen folgende Erziehungsmittel an: 

	 •	 Vereinbarungen besprechen und auf Fehlverhalten aufmerksam machen 
	 •	 Hilfestellung beim Kompetenzerwerb
	 •	 sich angemessen bei der/den betroffenen Personen entschuldigen
	 •	 wieder gut machen im Sinne einer erzieherischen Maßnahme
	 •	 etwas für die Gemeinschaft tun
	 •	 aus dem Klassenverband herausnehmen
	 •	 von Schulveranstaltungen ausschließen


